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An das
Bundesministerium f. wirtschaftl. Angelegenheiten
z.H. Herrn BM Dr. Martin Bartenstein
Stubenring 1
A-1011 Wien
Sehr geehrter Herr Bundesminister!
Uns ist bewusst, dass die Energieversorgung einen wesentlichen Baustein für die Sicherung des Lebens- und Wirtschaftsstandortes Steiermark darstellt. Darüber hinaus sind wir jedoch überzeugt, dass die Erhaltung der Qualität des Lebensraumes für uns und unsere Kinder von mindestens ebenso hoher Bedeutung sein muss.
Der Verlauf der Geschehnisse rund um die 380-kV Freileitung hat bisher von allen Beteiligten einen hohen Aufwand erfordert, ohne dass eine konsensfähige Lösung gefunden worden wäre. Vor allem wir Anrainergemeinden haben durch den Widerstand gegen ein Projekt, das uns im Gegensatz zum Verbund nur Nachteile bringt, eine starke Belastung erfahren. 
Die von uns bereits im Jahr 2000 aufgezeigte Alternative einer Erdverkabelung wurde nach kritischer Durchsicht der UVE-Unterlagen nur unzureichend von der Projektwerberin (Austrian Power Grid) untersucht. Die neuerliche Planung einer Kabelvariante ausschließlich durch eine Projektwerberin, die eine Verkabelung bisher immer abgelehnt hat, erscheint uns daher als nicht zielführend. 
Wir bitten Sie diese Umstände zu berücksichtigen und schlagen im Sinne einer kooperativen und tragfähigen Lösungsfindung vor, dass diese Untersuchung von unabhängigen Experten und in einem partizipativen Planungsprozess mit den betroffenen Gemeinden erarbeitet wird.
Ennstaler Verhältnisse sind aus unserer Sicht weder für den Verbund, die Wirtschaft, die Politik noch für die Gemeinden und deren Bewohner von Vorteil.
Ihre Unterstützung könnte dazu führen, dass eine gemeinsame Lösung gefunden wird, mit der alle Beteiligten leben können und die einen wesentlichen Beitrag zur Sicherung des Lebens- und Wirtschaftsstandortes Steiermark darstellt. Zur Präzisierung unserer Vorschläge bitten wir um einen baldigen Gesprächstermin.
Ihrer Antwort entgegensehend verbleiben wir
Hochachtungsvoll

für die betroffenen Gemeinden
Gemeinde Empersdorf


Gemeinde Langegg b. Graz

Gemeinde Blaindorf



Gemeinde Mellach

Gemeinde Buch-Geiseldorf


Gemeinde Nitscha
Gemeinde Ebersdorf



Gemeinde Oberrettenbach
Gemeinde Gersdorf




Marktgemeinde Pischelsdorf
Gemeinde Groß-Steinbach



Gemeinde St. Johann i.d. Haide
Stadtgemeinde Hartberg



Gemeinde St. Magdalena am Lemberg
Marktgemeinde Hl. Kreuz/W


Gemeinde St. Marein b. Graz
Gemeinde Hofstätten a.d.R.


Gemeinde St. Margarethen/Raab
Gemeinde Ilztal




Gemeinde St. Ulrich am Waasen
Gemeinde Kaindorf b. H.



Marktgemeinde Sinabelkirchen
Gemeinde Krumegg




Gemeinde Unterwart
Gemeinde Wolfau
Bürgermeister

(Alois Baumhackl)
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